
Neue Finanzreferent*innen gesucht! 
 
Das Finanzreferat hat die Aufgabe, den Haushalt der VS zu bewirtschaften. Insbesondere 
geht es um die Prüfung von Anträgen, Abrechnungen und Budgetplänen. Dazu gehört 
auch die Beratung von Antragsteller*innen, die Evaluierung von Prozessen und die 
Bereitung von Informationsmaterialien und Leitfäden. Das Finanzreferat erhält eine 
Aufwandsentschädigung. 
 
Zeitaufwand  
 
Aufteilung 
 

• ca. 30 % - die Überprüfung vom Finanzabrechnungen, Sprechstunden und 
Beratung 

• ca. 40 % - Nachfordern von Dokumenten, aufarbeiten fehlerhafter Abrechnungen 
• ca. 15 % - Budgetpläne und Haushalt (haupts. am Jahresende und Beginn des neuen 

Jahres) 
• ca. 5 % - Weiterbildung (Schulungen für Haushalt und Recht) und rechtliches 

(Kontakt zu Unikasse, Rechtsaufsicht, Landesrechnungshof, oder zum Ministerium) 
• ca. 5 % - Altlasten aufbereiten, Finanzordnung und Richtlinien anpassen 
• ca. 5 % - Schulungen durchführen, Dokumentation und Leitfäden 

(die Tendenz sollte dahingehend sein, mehr Zeit in den letzten Punkt zu stecken, 
dann kann man am Ende Zeit beim zweiten Punkt sparen.) 

 
Insgesamt liegt der wöchentliche Arbeitsaufwand bei zwei Personen durchschnittlich bei 
ca. 10-15 Wochenstunden. (In der Klausurenphase weniger (2 Stunden die Woche), dafür 
am Jahresende und beim Kassenschluss auch mal jeweils mehr als 25 Stunden die Woche).  
Für eine Person allein ist der Arbeitsaufwand überproportional höher. 
 
Zahlen aus 2018 
 
Vom 06.02.2018 bis zum 16.11.2018 

• 1974 Buchungen: (das heißt fast so viele Finanzabrechnungen wurden abgearbeitet) 
• 1418 empfangene und 1445 geschriebene E-Mails 
• 2 abgelehnte Anträge 

 
Das positive an dem Amt: 
 

• Einblick in spannende Projekte. Man kann Menschen helfen, eine Aktion 
durchzuführen, die ohne die Unterstützung des StuRa nicht möglich wären. 

• Aufwandsentschädigung: alleinige Amtsausübung 450 €, zu zweit jeweils 350 €.  
• Unterstützung durch und Zusammenarbeit mit dem Finanzteam (drei supernette 

Angestellte). 
• Sehr guter Überblick über die Strukturen der VS.  
• Man lernt viel dazu und hat die Möglichkeit sich weiterzubilden (Vielleicht hilft das 

später mal bei der Steuererklärung!). 
• Dankbarkeit der Menschen, wenn man es ihnen ermöglicht ein Projekt 

durchzuführen oder sie dabei unterstützt. 
• Es sieht natürlich sehr gut im Lebenslauf aus. 
• Stimmrecht in der RefKonf und eine beratende Stimme im StuRa. 



• Jedes Semester kommt eine Überweisung mit 700.000 - 900.000 €, dann ist der 
Kontostand über 1 Mio. Diesen Kontoauszug in den Händen zu halten ist schon 
cool! J 

 
Was ist nebenher möglich? 
 

• Ein Leben. ☺ Wir waren beide dieses Jahr im Urlaub, haben aber auch beide min. 
ein 4-wöchiges Praktikum gemacht. Wir machen beide noch verschiedene Sachen 
nebenher (Fachschaft, Debattieren oder Orchester). Und ein Privatleben mit Freunden 
oder einer Beziehung geht auch. 

• Nebenbei studieren geht auch. ☺ (bzw. auch hauptberuflich, das wurde 
unterschiedlich gemacht). 

• Einem Nebenjob nachzugehen ist schwierig, aber eine Hiwi-Stelle mit 12 
Monatsstunden geht. 

• Andere Tätigkeiten in der VS wie Gremienarbeit oder oder 
 
 
Wie geht es weiter?!  
 
Das Referat ist ab Februar unbesetzt. Die Aufgaben können dann nicht mehr 
wahrgenommen werden, was jedoch zwingend notwendig ist. Die Amtsinhaber suchen daher 
jetzt schon Nachfolger*innen um diese gut und rechtzeitig einzuarbeiten. Bei Fragen meldet 
Euch bitte bei: finanzen@stura.uni-heidelberg.de 
 
 
 
 
 


